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Wort-für-Wort-Übersetzung: 

Grammatik:

Konversation: 

Lebensnahe Beispielsätze: 

Wörterlisten: 

Seitenzahlen Hebräisch

Hebräisch
Wort für Wort

Kauderwelschzweimal Wort 
für Wort „richtiges“ Deutsch.

Das hebräische Alphabet

0 éfeß
1 achat
2 schtájim
3 schalosch
4 arba’
5 chamesch
6 schesch
7 schéva’
8 schmóne
9 téscha’
10 éßer
11 achat eßre
12 schtem eßre
13 schlosch eßre
17 schva’ eßre
18 schmone eßre
19 tscha’ eßre
20 eßrim

21 eßrim ve’echad
22 eßrim veschtájim

(usw.)
30 schloschim
40 arba'im
50 chamischim
60 schischim
70 schiv’im
80 schmonim
90 tisch’im
100 me’a
200 matájim
300 schlosch me’ot
400 arba’ me’ot
1000 elef
2000 alpájim
3000 schlóschet alafim
4000 arba’at alafim

a (ist stumm)
b b
b v (stimmhaft)
g g
d d
h h
w v (stimmhaft)
w o, u (als Selbstlaut)
z s (stimmhaft)
j ch (Ach-Laut)
f t
y j
y i (als Selbstlaut)
k k

k ch (Ach-Laut)
l l
m m
n n
s ß
u (ist stumm)
p p
p f
x z
q k
r r
c sch
c ß (stimmlos)
t t

Zahlen

www.reise-know-how.de/kauderwelsch/037
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Wort für Wort



Das Kauderwelsch-Prinzip

Kauderwelsch heißt:

± Schnell mit dem Sprechen beginnen, auch wenn nicht immer
alles korrekt ist.

± Von der Grammatik wird nur das Wichtigste in einfachen
Worten erklärt.

± Alle Beispielsätze werden doppelt ins Deutsche übertragen: erst
Wort-für-Wort, dann in normales Deutsch. Die Wort-für-
Wort-Übersetzung hilft, die neue Sprache schneller zu durch-
schauen, außerdem lassen sich dadurch leichter einzelne Wör-
ter im fremdsprachigen Satz austauschen.

± Es geht um die Alltagssprache, also das, was man tatsächlich
auf  der Straße hört.

± Die Autoren sind entweder Reisende, die die Sprache im Land
selbst gelernt haben oder Muttersprachler.

Kauderwelsch-Sprachführer sind keine Lehrbücher, aber viel
mehr als traditionelle Reisesprachführer. Wer ein wenig Zeit inve-
stiert, einige Vokabeln lernt und die Sprache im Land anwendet,
wird Türen öffnen, ein Lächeln ins Gesicht zaubern und reiche-
re Erfahrungen machen.

Talk to each other!



Kauderwelsch Aussprachetrainer

Kauderwelsch zum Anhören

Einzelne Sätze und Ausdrücke aus diesem Buch können Sie sich
kostenlos anhören. Diese Aussprachebeispiele erreichen Sie
über die im Buch abgedruckten QR-Codes oder diese Adresse:
www.reise-know-how.de/kauderwelsch/037.

Die Aussprachebeispiele im Buch sind Auszüge aus dem um -
fassenden Tonmaterial, das unter dem Titel „Kauderwelsch

Aussprachetrainer Hebräisch“ separat
erhältlich ist – als Download über On-

line-Hörbuchshops (ISBN 978-3-
95852-048-6) oder als CD im
Buchhandel (ISBN 978-3-95852-
298-5).
Beide Versionen erhalten Sie
auch über unsere Internetseite:

± www.reise-know-how.de

Alle Sätze, die Sie auf dem Aus-
sprachetrainer hören können,

sind in diesem Buch mit einem O
gekennzeichnet.

http://www.reise-know-how.de/kauderwelsch/037
http://www.reise-know-how.de
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Vorwort

9téscha’

Israel – klein zwar an Ausdehnung, aber un-
verhältnismäßig größer ist der Platz, den es
in den Medien einnimmt. Hier gibt es wahr-
scheinlich die größte Anzahl von Korre-
spondenten pro Quadratmeter auf der Welt.
Trotzdem ist für die meisten die Lage alles
andere als klar. Wer aber mit offenen Augen
und Ohren hier herkommt, dem wird sich
ein ganz anderes Bild darbieten. Vielleicht
wird er seine Ansichten verändern, vielleicht
wird er auch völlig verwirrt sein, jedenfalls
aber wird er sein Bild verfeinern und diffe-
renzieren. Und vielleicht wird er etwas be-
kommen, etwas, das eigentlich das Ziel jeder
Reise ist: Verständnis.

Und genau dabei kann Hebräisch enorm
weiterhelfen. Zwar kommt man auch mit
Englisch überall recht oder schlecht durch,
aber man ist und bleibt ein Tourist. Gibt
man sich aber Mühe, die Sprache zu spre-
chen (wenn auch nicht perfekt), so wird das
viele Türen öffnen: Man wird als Gast gese-
hen, und nicht nur als Tourist.

Der Kauderwelsch-Band „Hebräisch“ ver-
mittelt die wichtigsten Grammatikkennt-
nisse übersichtlich und einfach erklärt. Auf
überflüssigen Grammatikballast wurde
weitgehend verzichtet. Ziel ist es, mit Hilfe
der Wort-für-Wort-Übersetzung selbständig
neue Sätze zu bilden. Mit ein wenig Mut und

Vorwort



10 éßer

Grammatik

Konversation

Wort-für-Wort-
Übersetzung 

Phantasie kann man damit schon kleinere
Gespräche führen. Wenn auch die Sätze
grammatikalisch nicht einwandfrei sind, so
kommt es doch auf die Verständigung an. Der
Konversationsteil ist nach wichtigen (touri-
stischen) Alltagssituationen geordnet. Hilf-
reiche Tips und nützliche Ratschläge ergän-
zen die einzelnen Kapitel.

Der Kauderwelsch-Band Hebräisch ist in
drei wichtige Abschnitte gegliedert:

Die Grammatik beschränkt sich auf das We-
sentliche und ist so einfach wie möglich ge-
halten. Deshalb sind auch nicht sämtliche
Ausnahmen und Unregelmäßigkeiten der
Sprache erklärt. Natürlich kann man die
Grammatik auch überspringen und sofort
mit dem Konversationsteil beginnen. Wenn
dann Fragen auftauchen, kann man immer
noch in der Grammatik nachsehen.

In diesem Teil finden Sie Sätze aus dem All-
tagsgespräch, die Ihnen einen ersten Ein-
druck vermitteln sollen, wie die hebräische
Sprache „funktioniert“, und Sie auf das vor-
bereiten sollen, was Sie später in Israel hören
werden.

Jede Sprache hat ein typisches Satzbaumu-
ster. Um die sich vom Deutschen unterschei-
dende Wortfolge hebräischer Sätze zu verste-
hen, ist die Wort-für-Wort-Übersetzung in

Hinweise zur Benutzung

Hinweise zur Benutzung



11achat eßre

Wörterlisten

kursiver Schrift gedacht. Jedem hebräischen
Wort entspricht ein Wort in der Wort-für-
Wort-Übersetzung. Wird ein hebräisches Wort
im Deutschen durch zwei Wörter übersetzt,
werden diese zwei Wörter in der Wort-für-Wort-
Übersetzung mit einem Bindestrich verbunden.
Werden in einem Satz mehrere Wörter angege-
ben, die man untereinander austauschen kann,
steht ein Schrägstrich zwischen diesen:

hamiß’ada ptucha / ßgura.
das-Restaurant offen / zu
Das Restaurant ist geöffnet / geschlossen.

Mit Hilfe der Wort-für-Wort-Übersetzung
können Sie bald eigene Sätze bilden. Sie kön-
nen die Beispielsätze als Fundus von Satz-
schablonen und -mustern benutzen, die Sie
selbst Ihren Bedürfnissen anpassen. Um Ih-
nen das zu erleichtern, ist ein erheblicher Teil
der Beispielsätze nach allgemeinen Kriterien
geordnet („begrüßen“, „verabschieden“, „bit-
ten“, „danken“ usw.). Mit einem kleinen biss -
chen Kreativität und Mut können Sie sich
neue Sätze „zusammenbauen“, auch wenn
das Ergebnis nicht immer grammatikalisch
perfekt ausfällt.

Die Wörterlisten am Ende des Buches hel-
fen Ihnen beim Erlernen der Sprache. Sie ent-
halten einen Grundwortschatz von je ca. 1000
Wörtern Deutsch-Hebräisch und Hebräisch-
Deutsch, mit denen man schon eine ganze
Menge anfangen kann.

Hinweise zur Benutzung



Zahlen

Um den Umgang mit 
Zahlen zu erleichtern,

wird auf jeder 
Kauderwelsch-Seite 

die Seitenzahl auch auf
Hebräisch angegeben!

12 schtem eßre

Umschlagklappe Die Umschlagklappe hilft, die wichtigsten
Sätze und Formulierungen stets parat zu ha-
ben. Hier finden sich außerdem die wichtig-
sten Angaben zur Aussprache, und die Ab-
kürzungen, die in der Wort-für-Wort-Überset-
zung und in den Wörterlisten verwendet wer-
den; weiterhin eine kleine Liste der wichtig-
sten Fragewörter, Richtungs- und Zeitanga-
ben. Denn wer ist nicht schon einmal
aufgrund missverstandener Gesten im frem-
den Land auf die falsche Fährte gelockt wor-
den?

Aufgeklappt ist der Umschlag eine wesentli-
che Erleichterung, da nun die gewünschte
Satzkonstruktion mit dem entsprechenden
Vokabular aus den einzelnen Kapiteln kom-
biniert werden kann.

Wenn alles nicht mehr weiterhilft, dann ist
vielleicht das Kapitel „Nichts verstanden? –
Weiterlernen!“ der richtige Tipp. Es befindet
sich ebenfalls im Umschlag, stets bereit, mit
der richtigen Formulierung für z. B. „Ich ver-
stehe leider nicht.“ oder „Können Sie das bit-
te wiederholen?“ auszuhelfen.

Hinweise zur Benutzung



13schlosch eßre

Hebräisch ist vielleicht die älteste heute
noch gesprochene Sprache der Welt. Die Bibel
wurde ungefähr im 13. Jahrhundert vor unse-
rer Zeitrechnung geschrieben. Die ältesten
Funde von hebräischen Inschriften stammen
aus dem 8. vorchristlichen Jahrhundert. Spä-
ter wurde Hebräisch allerdings für lange Zeit
nicht mehr gesprochen, sondern nur in reli-
giösen Schriften gebraucht.

Erst vor etwa 100 Jahren wurde diese Spra-
che wiederbelebt: Mit der zunehmenden Ein-
wanderung von Juden aus allen Teilen der
Welt ins heutige Israel benötigte man eine ge-
meinsame Sprache, und Hebräisch eignete
sich am besten dazu. Dies aber machte eine
„Modernisierung“ dieser bisher rein religiö-
sen Sprache nötig –  schließlich kann man im
Stil einer Kirchenpredigt kein Bier bestellen!
Heute ist das moderne Hebräisch (ivrit) die of-
fizielle Landessprache Israels.

Hebräisch ist als semitische Sprache dem
Arabischen am ähnlichsten. Viele Wörter glei-
chen sich, und auch die grammatische Struk-
tur stimmt oft überein. Wenn man außerdem
auch Arabisch lernen will (ich empfehle hier
die Arabisch-Bände der Kauderwelsch-Rei-
he!), um mit den israelischen Arabern zu
kommunizieren oder um einen Ausflug in
arabische Länder zu machen, so können He-
bräisch-Vorkenntnisse recht nützlich sein.

Über die Sprache

Über die Sprache


